
Viernheim (hajö) – Seit
dem letzten Wochenen-
de kann die Reserve-
mannschaft der TSV-

Fußballer in der Kreisliga A
ganz unbelastet aufspielen. 

Durch den 4:3-Sieg auf der Vo-
gelstang hat sich die Mannschaft
des Aufsteigers nämlich endgültig
in Sicherheit gebracht. Wenn es
am Sonntagnachmittag um 13
Uhr nunmehr gegen den Nach-
barn Fortuna Heddesheim geht,
hat die Mannschaft von Trainer
Frank Mandel gleich zwei Schar-
ten auszuwetzen. Denn gegen
Heddesheim schied man im
Kreispokal aus, und im Hinspiel
gab es eine 0:3-Niederlage.

In der Tabelle rangierte die
TSV-Reserve zwei Plätze und fünf
Punkte vor den Heddesheimern,
die seit einigen Monaten nicht
mehr von Jürgen Kalke trainiert
werden, unter dessen Regie sie
beide Siege in dieser Saison feier-
ten. 

Trotz des Trainerwechsels ist
seit der Winterpause etwas Sand
im Getriebe der Fortuna, die von
den letzten sieben Spielen nur ei-
nes gewinnen konnte. Und da
sich die TSV-Kicker in den ver-
gangenen Wochen stets als eine
sehr konsolidierte Truppe präsen-
tierten, sollte den mit einigen
Routiniers durchsetzten Youngs-
tern gegen Heddesheim eigent-
lich die doppelte Wiedergutma-
chung gelingen.

Eine sehr schwere Aufgabe
wartet am Sonntagvormittag auf
die Privatmannschaft des TSV.
Denn eine Woche nach der etwas
unglücklichen 0:2-Heimniederla-
ge gegen Tabellenführer SV Har-
monia Waldhof geht es nunmehr
in den Mannheimer Norden zum
Tabellenzweiten SpVgg. Adler
Sandhofen, der den Waldhöfern
noch gefährlich werden soll. Mit
5:1 entführten die Adler im Vor-
spiel die drei Punkte aus Viern-
heim und sind auf eigenem Platz
zweifellos favorisiert.

Fußball: Fortuna Heddesheim kommt 

Die TSV-Reserve hat
noch eine Rechnung offen


